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Karlsr u h e r t u n g.
Nr . 82. Donnerstag , den 1 . Februar 1827 .

Baiern . — Acuß - Schleij. Frankreich . — Großbritannien. — Lestreich . — Portugal . — Preußen . — Rußland. — Spanien .

Dakern .
Nach einer Bekanntmachung der königlichen Staats -

schulden - Tllgungökommission vom 22 . Januar sind , um
den Befizern der mobilisirten Skaatsobligationen die
Zinsenerhebung zu erleichtern , sämmlliche Schuldentil -
gungs - Spezialkaffen ermächtigt worden , die Zinsen der
molulisirten 4 uiid5prozcntigcn Obligationen , ohne Un¬
terschied , ob solche auf sie selbst lauten oder nicht , 14.
Lage vor und 14 Tage nach der Verfallzeit , gegen Ein¬
ziehung der treffenden Coupons zu berichtigen . — Durch
eine andre Bekanntmachung von demselben Tage wer¬
den die Bestimmungen bekannt gemacht , unter welchen
die Inhaber verzinslicher Loose der Buchstaben L — N
vom 1 . Februar an bis zum 15 - August d . I . gegen Aus¬
händigung dieser Loose fünfprozentigs , mit Zins -Coupons
versehene ( sogenannte MobilisirungS -) Obligationen ,
auf den Inhaber ( au portonr ) , oder auf den Namen
lautend , erhalten können . UebrigenS werden hierdurch
die planmäßigen Bestimmungen über die Preise , die
Prämien , und die Rückzahlung des Lotterie -Anlehcns
nicht im Mindesten geändert ; die Verloosungen werden
auch ferner ohne Unterbrechung vorgenommen , und die
Inhaber , welche nickt geneigt sind ihre Loose umzuwech «
sein , behalten auch ferner alle mit denselben verbundenen
Ansprüche .

Re uß,Schlei ; .
Sch leiz , den 22 . Jane Gestern wurde zu Gera

die Gemahlin deS Prinzen Heinrich des I^ XVll . jün -
gern Reußen , einzigen Bruders unseres regierenden Für¬
sten , von einem Prinzen glücklich entbunden . Der ncu-
gcövrne Prinz wird den Namen Heinrich der VUl . er¬
halten .

Frankreich .
Paris , den 26 - Jan . Gestern war der Kurs der

« Prozent . konsvl. zu YY Franken 75 , 60 , 65 Cent . —
Sprozent . konsol. 67 Fr . 55 , 60 , 70 , 65 Cent . —
Bankaktien i960 Fr .

— Am 25 . empficng der König den H . Kanzler und
die HH. Sekretäre der PauSkammer , welche die Ehre
Hallen , Sr . M . den Gesezentwurf überden Negerhan -
del, den die Kammer in ihrer Sizung vom 24 . angcnomimen , unlerlhänigst zu überreichen .

— Der Fürst von Talleyrand hatte am 26 > die Ehredem Könige seine Aufwartung,zu macken .— In der Sizung der Depulirtenkammcr vom L7 .

überreichte Se . Exz. der Seeminister , im Namen deSKö -
nigs , den Gesezentwurf , betreffend die kräftigere Unter¬
drückung des Sklavenhandels , welche» die Pairskammer
bereits genehmigt hat . Die Deputirtenkammer beschließt,
daß sie am 50 . in den Bureaux sich versammeln wolle ,
um zur vorläufigen Prüfung dieses GcfezeS zu schreiten.

— Die Nr . 136 des Gefezbülletins enthält acht königli¬
che Ordonnanzen , welche zur definitiven Errichtung von
47 Nonnenklösiern ermächtigen .

— Die Etoike vom 26 . macht folgende Befehle be¬
kannt , womit man den H . von Maubreuil , Markts
von Orvault , im I . 1614 versehen hatte :

Ministerium der allgemeinen Polizei .
ES ist andurch allen mit der General -Polizei in

Frankreich beauftragten Behörden , den General - Spezial¬
und anderen Kommissären befohlen , den Befehlen zu ge¬
horchen , die H . v . Maubreuil ihnen geben wird , » . au¬
genblicklich Alles zu thun und zu vollziehen , was er ih¬
nen vorschreiben wird , indem H . von Maubreuil mit
einer geheimen Mission von derhöchsten Wich¬
tigkeit beauftragt ist .

Der provisorische Kommmissär im Departe ,
ment der General -Polizei .

( k,. 8 .) Unterz . AngleS .
Paris , den 16. April 1614 .

Kriegs - Ministerium .
Es wird andurch allen Militär -Behörden befohlen ,

den Befehlen zu gehorchen , die ihnen vom H. v. Mau¬
breuil werden gegeben werden , weicher ermächtigt ist ,
sie zu requirier » und über sic zu verfügen , so wie er es
für dienlich erachten wird , indem er mit einer gehei¬
men Mission beauftragt ist . Die H5̂ >. Korps -Kom¬
mandanten werden dafür sorgen , daß die Truppen auf
der Stelle zu seiner Verfügung gestellt werden , und daß
er in der Vollstreckung der Befehle , womit er für den Dienst
Sr . Maj . Ludwig des Achtzehnte» beauftragt ist , keine
Verzögerung erleide .

Der Kricgsminister .
( L>. 8 . ) Unter ; . Der General Graf Duponk .

Paris , den 16 . April 1614 .
General -Direktion der Posten und RelaiSvon Frankreich .

Der General -Direktor der Posten befiehlt andurch den
Postmeistern , dem H . von Maubreuil , der m - t einer
hdhen Misst 0 n beauftragt , ist , die Menge Pferde zu
kiefern , deren er bedarf , und darüber zu wachen , daK
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derselbe in der Vollziehung der Befehle , womit er beauf -
tragt ist, keine Verzögerung erleide .

Der General -Direktor der Posten und
Relais von Frankreich .

( L,. 8 .) Unterz . Bourienne .
Paris , den 17 - April 1814 -

U. 8 . Der General -Direktor befiehlt den Post -
Inspektoren und Postmeistern , mit der größten Sorgfalt
darüber zu wachen , daß die Anzahl der vom H . von
Maubreuil begehrten Pferde ihm eher und vorzugsweise
vor jedem Andern , wer es auch seyn mag , geliefert wer¬
de , und daß er auf keine Weise Verzögerung erleide.

Russische Ordre .
Da der H . General von Maubreuil mit einer hohen

Mission von sehr großer Wichtigkeit beauf¬
tragt ist , für welche derselbe ermächtigt ist , dieTruppen
Sr . kais . rufs. Maj . zu reguiriren , so befiehlt der Ober -
General der russischen Infanterie , Baron Sacken , den
Befehlshabern der Truppen,chiese für die Vollstreckung
seiner Mission , sobald erste begehren wird , zu
seiner Verfügung zu stellen.

Der Ober -General der russischen Armee ,
Gouverneur von Paris .

( l, . 8 .) Unterz . Baron Sacken .
Paris , den 17. April 1Z14.

Deutsche Ordre .
Da der H . General von Maubreuil ermächtigt ist ,

Frankreich für Angelegenheiten von einer sehr ho¬
hen Wichtigkeit und zur Vollstreckung sehr hoher
Missionen zu durchstreifen , und da er Anlaß haben
und die Nothwendigkcit eintreten kann , hiezu die Trup¬
pen der hohen Mächte zu rcquirircn , so wird deßhalb ,und nach dem Befehle des H. Ober - Generals der russi¬
schen Infanterie , Baron Sacken , den HH . Befehlsha¬
bern der allürten Truppen befohlen , dem H. von Mau¬
breuil , auf sein Verlangen , für die Vollziehung
jener hohen Missionen , diesiTruppen zu lie¬
fern .

( lö . 8 .) Unterz . Baron von Brokenhausen .
Paris , den 17. April 1814 -

Die Natur der Befehle und die von verschiedenen
Mächten auf die Mission des H. von Maubreuil ge¬
legte Wichtigkeit , haben in der Zeit zu den sonderbar¬
sten Vermuthungen Anlaß gegeben.

Die dem H. von Maubreuil gegebenen Befehle find
unterzeichnet : Dupont , Bourrienne , AnglüS :
diese Herren sind Alle noch am Leben .

— Die Handelskammer von Paris hat beschlossen ,
daß sie , durch den Minister des Innern als Mit¬
telsperson , dem Könige eine ehrfurchtsvolle Petition
wolle überreichen lassen , worin sie die Besorgnisse aus¬
drückt , die der Gesezentwurf des H. Siegelbewahrers
Grasen von Peyronnet , betreffend die Polizei der Presse,der Handelschaft verursacht .

Die Handelskammer von Paris besieht aus dem H .

Präfekten der Seine , gehobnem Präsidenten , und aus
15 Wahlmitgliedern , von denen jährlich ein Drittel er,
neuert wird , und deren Wahl vom Minister des Innern
genehmigt werden muß . Unter denselben befinden sich
wirklich H . I . Pcrier , Ternaux der Aeltere rc.

— Die Akademie der Wissenschaften und der schönen
Künste zu Lyon hielt am 22 . die ausserordentliche Si -
zung , die sie besonders festgefezt hatte , nicht um den
Grundfaz einer an den König zu richtenden Bittschrift
zu diLkutiren , weil diese MaSregel in der vvrhergchen ,
den S -zung schon war genehmigt worden , sondern umüber die Redaktion dieser Bittschrift abzustimmen . Fünfund zwanzig Akademiker fanden sich gegenwärtig , zweiAndere gaben ihre Stimmen schriftlich zu Gunsten der
Bittschrift , und nach einer ziemlich langen Diskussion ,wurde beschlossen , daß diese Stimmen gelten sollten .Die Akademiker , die in der vorhergehenden Sizung sich
dem Grundfaz widersezt hatten , verwarfen ganz natür ,
lich die Supplik , welche eine Folge davon war .

Die Diskussion verlängerte sich bis 9 Uhr . Wir
thcilen hier das Resultat dieser langen Bcrathschlagungmit , worin der Grundfaz ziemlich lebhaft diskutirt and
auch angegriffen wurde : Es waren 14 Stimmen fürund 13 gegen die Supplik ; und wenn man die schrift¬
lich gegebenen Stimmen beseitigt hätte , so würde die
Srimmenmehrheit gegen einen Schritt gewesen seyn,
welcher , in der vorhergehenden Sizimg , nur 4 Stim¬
men gegen sich gehabt hatte . ( Etoile .)

— Privatbricfe aus Brüssel sprechen von der Ankunft
des H . I . Didot in jener Stadt . Unser erster Buchdru¬
cker wurde Sr . Maj . dem König der Niederlande -durch
den Minister des Innern vorgestellt , und sehr gnädig auf ,
genommen .

— Von St . Brieux in der Bretagne schreibt man un¬
term 16. Januar : Seit ungefähr sechs Wochen kaufendie Engländer beträchtliche Quantitäten Hafer in unfern
nördlichen Häfen , besonders in Lamion , wo der Preis
bis auf 10 Franken pr . Zentner , also um ' s Doppelte ,
gestiegen ist .

Großbritannien .
L 0 nd 0 n , den 25 . Jan . E/n Dubliner Journal

versichert, daß sieben Regimenter ans Irland nach Por¬
tugal werden geschickt werden. Nach dem nämlichen
Journale wird man die Milizen in Aktivität sezen .

( Globe and Traveler .)— Jene englischen Schiffe , von denen die französt ,
schen Zeitungen meldeten , daß sie aus dem Tajo nach
Gibraltar gesegelt wären , sollen 2000 Mann zu Gi¬
braltar , und 1800 zu Malta abholen , um sie nach Lissa¬
bon zu führen . ( Globe and Traveler .)— Die Times sagt : Der geheime im I . 1814 Un¬
terzeichnete Vertrag zwischen Großbritannien und Per ,
sien bestehe noch immer . Nach diesem Vertrage ist Grosse
britannien gehalten , dem Schah von Persien jährlich
200,000 Pfund Sterling zu zahlen , und dieser Fürst
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muß dafür ein Armeekorps unterhalten / dessen Stärke
durch die Uebereinkunft festgesezt ist .

— Der Zeitpunkt der Lhätigkeit unsrer neuen Univer¬
sität rückt immer näher heran . Schon sind 24 Lehrstühle
bestimmt , nnt denen dieselbe eröffnet werden soll . Dress
Lehrstühle sind : 1) Griechische Sprache , Literatur und
Alterthümer . 2) Römische Sprache , Literatur und Al -
terthümer . 3) Englische Literatur und schriftstellerische
Hebungen - 4) Französische Sprache und Literatur . 5)
Italienische Sprache und Literatur . 6) Deutsche und
nordische Sprachen und Literatur . 7 ) Reine Mathema¬
tik. 8) Angewendete Mathematik und mathematische
Naturlehre . 9) Experimental - Physik , io ) Scheide¬
kunst. i l ) Zoologie und vergleichende Anatomie . 12)
Anwendung der Naturwissenschaften auf die Gewerbe .
13) Logik und Philosophie . 14) Moral und Moral -
Philosophie . 15 ) Rechtswissenschaft und Völkerrecht .
16 ) Englisches Recht , und vielleicht auch Vorlesungen
über die brittiscbe Verfassung . 16) Geschichte, lg )
Staatöwisscnschaftcn . 19) Anatomie . 20 ) Physiolo¬
gie . 21) Wundarzncikunst . 22 ) Geburtshülfe , Frauen¬
zimmer - und Kinderkrankheiten . 23) Arzneimittellehre
und Pharmacie . 24) Pathologie und Therapie . — So
gut für die heilkundige Fakultät , deren Vorlesungen
den Anfang machen sollen , gesorgt ist , so kärglich ist
die juristische und philosophische bedacht. Eine theolo¬
gische Fakultät soll diese für sämmtliche von der bischöf¬
lichen Kirche abweichende Sekten gestiftete Universität be¬
kanntlich gar nicht haben .

O e st r e i ch.
Wien , den 24 . Jan . Die kön. böhmische Gesell¬

schaft der Wissenschaften zu Prag hat in ihrer Versamm¬
lung vom 26 . Dezember v. I . den k. k. Hofrath und
Historiographen , Ritter des Leopold -Ordens , Joseph
Freiherrn v . Hormayr zu Hvrtenburg , zu ihrem Ehren -
Mitglicde ernannt .

— Die zur Prüfung der Gebahrung des Tilgungs¬
fonds aufgestellte Komnnssivn hat Sr . Maj . über die
höchst erfreulichen Resultate , welche sich im neunzehnten
Semester bei diesem Institute ergeben haben , einen
Bortrag erstattet , aus dem wir Folgendes ausheben :
Das aktive Vermögen deö Fondes betrug
zu Ende deö neunzehnten Semesters 176Mill . 773,557
si . 44 '/ » kr . Das jährliche Zinsech - Erträgniß
von dem besagten Aktiv - Vermögen des Fondes , durch¬
aus auf KonventivnS - Münze berechnet , wurde am
Schlüsse des neunzehnten Semesters mit 5 Millionen
514,046 st . 32 / kr . ausgemittelt . Mit Einschluß der
dem Tilgungsfonde aus dem Staatsschaze jährlich zu -
stießenden Tilgungs - Quote von 5 / Mill . fl. Kvnven -
tivnS - Münze bezieht der Fond zur Tilgung der neuen
Staatsschuld ein jährliches Einkommen von 11 Mill .
14,046 fl. 32 '/ , kr. nebst 109,548 fl . 30 kr . 5prozentige
Münz -Effckten . Die Summe der seit dem 1 . März
1617 eingelösten , «n Konventions - Münze verzinslichen
Obligationen beläuft sich auf 116 Mill . 659,955 fl . 9 /

kr. im Nominalwerthe , oder bas Kapital zu 5pCt . be¬
rechnet , auf 95 Mill . 199,359 fl. 33 kr. An dem Ka¬
pitale der Lotto - Anlehc » wurden von dem Jahre 1802
bis 1621 getilgt 6 Mill . 916,900 fl. Die Tilgung der
älteren Staatsschuld beläuft sich im neunzehnten Seme¬
ster auf 2 Mill . 692,592 fl. 50 kr. , und in der ganze »
Einlösungs - Periode , seit 14 . April 1618 bis Ende August
1826 , auf 50 Mill . 943,372 fl . io/ « kr.

— Einem Briefe auö Wien zu Folge , befand sich der
berühmte Beethoven sehr leidend an der Wassersucht, so
daß man alle Ursache hatte , für sein Leben zu fürchten .

Wien , den 26 . Jan . MetalliqueS 88/, ; Bank ,
aktien 1062 .

Portugal .
Lissabon , den 6 . Jan . Der Markis von ChaveS

ist in vollem Rückzug . Vizen ist geräumt . Die Divi¬
sionen Azeredo, Amedinv und Villaflor sind in Verbin¬
dung mit einander , und Alles läßt glauben , daß der
Aufruhr auf dem Punkte ist , beendigt zu werden .

In der Sizung der Kammer der Abgeordneten von»
8 - Jan . erinnerte H . Mozino d ' Alburquerque die Kam¬
mer , daß sie dem Könige von England , dem Parla¬
ment und der ganzen bcittischen Nazion ihren Dank vv-
tirt habe . Er verlangt , daß die desfallsige Akte vo »
dem Präsidenten der Kammer dem portugiesischen Bot¬
schafter bei dem Londoner Hofe Übermacht werde. Die¬
ser Antrag wurde nach einigen Debatten angenommen .

Lissab 0 n , den 10 . Jan . Seit gestern versehen die
englischen Truppen gemeinschaftlich mit den portugiesi¬
schen den Dienst aufdcm hiesigen Plaze . Sie sind in den¬
selben Wachistuben vereinigt ; jede Patrouille besteht auS
gleich vielen Soldaten beider Nazionen . Die Portugie¬
sen marschiren in der ersten Linie . Zwischen den Sol¬
daten beider Nazionen scheint die größte Eintracht z »
herrschen.

— In der vorigen Nackt hat man in abgelegene »»
Straße » fünf Soldaten und einen Feldwebel von de»
englischen Infanterie niederträchtiger Weise ermordet .
Man hält für die Urheber einer solchen Barbarei die ge¬
heimen 'Agenten der apostolischen Junta . Die nöthige »
MaSregeln , um sie zu entdecken , und um diese Ver¬
brechen künftig zu verhüten , sind bereits genommen .

Preussen .

Auf der königlichen Bühne wurde kürzlich zum erste »
Mal die "Tochter der Lust» , nach Calderon , von Rau -
pach , gegeben. Mad . Stich zeichnete sich als Semira -
miö aus . — Diese berühmte Schauspielerin hat sich mit
dem Banquier , H. Krelinger d . I . , verlobt .

Rußland .
Petersburg , den 16 . Jan . Der wirkliche Hr .

Staaisralh Storch , Mitglied der hiesigen Akademie dvr
Wissenschaften , hat von Sr . kais. Maj . den St « Annen »
Orden erster Klasse erhalle «.
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Spanien .

Madrid , den 15 . Jan . Ein wichtiges Ereigniß ,welches die Gesinnungen des Königs verändern konnte ,
»st unS durch einen am 26 . Dezember von Petersburg
abgerciStcn Kabinets - Kourier milgctheilt worden . Er
überbringt die an diesem Tage unserm Minister zu Peters¬
burg , H . Paez de la Cadena , vom H . von Nesselrode zu¬
gestellte Note , worin es heißt : der Kaiser von Rußland
sey mit dem Verhalten Englands gegen Portugal sehr
zufrieden , und mißbillige dasLetragen unscrs Kabinets ,
so wie unsere Nachsicht hinsichtlich dcS Einfalls m die¬
ses Land gänzlich . H . von Nesselrvde endigt diese Note
damit , daß wir , im Fall eines Kriegs mit Portugal ,
auf keine Unterstüzung von Seiten Rußlands zählen
dürften , und uns die Folgen davon selbst beizumessen
hätten . ( Niederrhein . Kourier . )

— Ein Kourier aus Madrid hat nach Barcellona den
Befehl gebracht , die balkarischen Inseln zu befestigen ,und deren Lesazung zu verstärken .

Madrid , den 15 . Jan . Eine aufrührische Bewe¬
gung , die in Niedcr - Andalusien statt gefunden , hat zu
übertriebenen Besorgnissen und falschen Berichten Veran¬
lassung gegeben . Folgendes ist der wahre Hergang der
Sache : Auf das Gerücht , daß einige Gemeinden von
Velez - Malaga Anstalt machten , revoluzionäre Landen
zu bilden , schickten die Behörden eine mobile Truppen »
Kolonne nach den am Fuße des Gebirges gelegenen
Dörfern Canillvs , Azeituna und Alcanzin . Diese Ko¬
lonne nahm bei Canillos einen Mann gefangen , bei dem
man ein Brevet als Kommandant einer Guerilla gefun¬den haben soll ; man behauptet , daß dieses Individuum ,
NamenS Lopez , bereits 200 Lanzen bei dem Schmidt
von Alcanzin bestellt hatte . Au derselben Zeit wurdeeine
« ine Abwertung Kavallerie nach Benomargosa gesandt .
Der dieselbe befehligende Offizier ließ sich in der Nacht
vom 3 . auf den 4 . in einem Wirthshause von 20bewaff¬
neten Leuten überrumpeln ; allein in dem Augenblicke ,
wo diese lezteren die Pferde und Waffen wegbringen
wollten , etlten die royalistischen Freiwilligen deö Ortes
herbei , tvdteten einen der Rebellen , einen Barbier von
-Profession , und jagten die Anderen nach einem Gefech¬
te , in dem 2 royalistische Freiwillige verwundet wurden ,in die Flucht . Man darf hiebei nicht vergessen , daß es
in dieser Gegend mancherlei Gesindel und vieleSchmugg -
ler gibt , und es schwer seyn dürfte , die wahren Motive
zu ergründen , welche solchen Menschen die Waffen in die
K>ände geben .

— Man schreibt aus Bayonne , daß , nach Briefen
« uö Madrid , eine ungefähr 300 Mann starke Kolonne
Konstitutioneller auf der Küste von Malaga gelandet ha¬
be . Der Kommandant Lex Provinz und die royalisti -
schen Freiwilligen ftzten ihnen nach , und nahmen .35
Mann gefangen , welche sogleich niedergeschvssen wurden .

( Jndicateur von Bordeaux .)

Auszug aus den Karlsruher Witterungs -
Beobachtungen .

29 . Jan . Barometer Therm . Hygr . Wind .
M. ö 26 A. 0,4 k. — 4,oG . 65 G . O .M. 3 27 3 . " ,6 ?. — 1,3 G . 65 G . N .
N . 10 27 A . 11,3 L. - 6,4 V . 65 G . N .

Anhaltend ganz bewölkt .

30 . Jan . Barometer Therm . Hygr . Wind .
M . 6 27 3 . y,6 L - 6,6G . 66 G . O .M . 3 ; 27 3 . 6,5 ? . — 1,3 G . 62 G . N .N . 10 27A . 9,0 L . — 3,3 G » 65 G . N .

Meist trüb , cs heitert sich Nachmittags , etwas Sen -
jnenschein , Nachts wieder ganz bewölkt

Literarische Anzeigen .
Bei G . Braun in Karlsruhe ist zu haben :

Die vorzüglichsten Mittel zur Vertreibung
der Hühneraugen , Warzen , Mutter¬

maler , Fußschwielen , Fußschweiß ,
und dergleichen , wie auch

erfr 0 rne Glieder
sicher und aus dem Grunde zu heilen , nebst Anleitung

zur zweckmäßigen Pflege der Füße
auf Fußreise n ,

aus den Schriften vorzüglicher Aerzte gesammelt .
Zweite verbesserte Auflage in sauberm Unschlag. -z6 kr.Allen Denen , die an obigen Uebeln leiden , ist dieses

sehr hülfreiche Büchelchen mit Zuversicht zu empfehlen .

Die zuverlässigsten und billigsten Mittel gegen
Gicht , Rheumatismus , Kratze , Haut -
ausschlage aller Art , Wechselfieber ,
Krankheiten der Sinnes - Werkzeuge ,

Kröpfe , Scharlach -Friesel u . s w .
wie auch Mittel , die weibliche Schönheit zu erhalten und

wieder herzustellen . Nebst einem Anhänge :
durch das einfache Streichen viele Gebrechen

des menschlichen Körpers zu beseitigen.
Aus den Schriften der berühmtesten französischen u . deut¬
schen Aerzte , als : eines Cadet de Vaux , Girandy , Clo -
quet , Hufeland , Rust , Richter u . s. w. zusammengelra »

gen von L . V . .Z . brochirt . 8 - Preis 42 kr .
Quedlinburg , 1827 .

brnst '
sch» Buchhandlung .
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In allen Buchhandlungen Deutschlands , in Heidelberg
kei Aug . Oßwald , sind folgende höchst nützliche u . wohl¬
feile Bücher für die Zugend zu haben :

Gedichte für Kinder
zur

Hebung im Sprechen und Lesen , herausgcgeben von G .
W . Wolff . 264 Seiten . 8 . Preis 12 )4 Sgr . oder
45 kr. Quedlinburg , im Verlage der Ernst ' schcu

Buchhandlung . 1827 -
Dieses Buch enthält eine zweckmäßige Sammlung von

srg . Gedichten für Kader ; aus Gleim , Hagedorn ,
Geliert , Hang , Weisse , Pf - sfel , Krumma -
cher , Bürger , Voß u . s . w . Welche der Bildungs¬
stufe der Jugend angem -ssen, lehrreich , einfach und so ge¬
wählt sind , daß sie leicht memorirt und vorgelragen wer¬
den können .

Lesebuch für Deutschlands Töchter
zur

Bildung des Geistes und des Geschmacks und zur Ver¬
edlung des Herzens

herausgegeben
von

vr . I . W . H . Ziegenbein ,
Abt zu Michacistcln , Konsistorialralh und Direktor der Schul -

anstaltcn des Fürst ! . Waisenhauses zu Braunschweig .
Erstes Bändchen . Zte verbesserte Auflage .

Auch unter dein Titel :
Mustersammlung von Fabeln , Parabeln , Idyl¬
len , Schilderungen und Beschreibungen , reli¬
giösen und moralischen Inhalts , aus Deutschlands gefeiert¬
sten Schriftstellern , mit vorzüglicher Rücksicht auf das
weibliche Geschlecht. 8 . 4Z2 Seiten . Preis l fl . 48 kr .

Quedlinburg , im Verlag der Ernst '
schrn Buchhand¬

lung . 182/ .
RL . Eltern , welche ihren Töchtern eine angenehme u .

nützliche Lektüre in die Hände geben wollen , wird dies in
den literarischen Blattern so vortheilhast rezensirte Buch te -
stcns empfohlen .

DaS in der I . D . Claß ' schen Buchhandlung zu Hcil -
dronn und Rothenburg a . d . T . erschienene

Gebetbuch für aufgeklärte katholische Christen , vonIlr -. Ph . I . Brunner , geistl. Ministcricilrath ,Nttt Genehmigung des bischöflichen Vikariats zuBruchsal . 13te rechtmäßige und verbesserte Auff.8 - Preis 1 fl . 12 kr .
ist so eben bei mir eingetroffen , und um beigcsetzlen Preis
zu haben :

D . R . Marp '
sche Buchhandlung .

Don der in der M - tzler '
schen Buchhandlung in Stutt¬

gart erscheinenden und überall mit ungeteiltem Beifall auf -
genommcnen äusserst wohlfeilen und schönen Ta¬
schenausgabe griechischer und römischer Pro¬
saiker in neuen Ucbersetzu ngen , herausgegeben von
den Professoren Tafel , Osiander und Schwab , sind
nun auSgsgeben :

Thncydides Geschichte des peloponnestschen Kriegs ,
übersetzt von Professor E . N . Osiander . IS
Bdchn . ( Griechen 1s B .)

Livius römische Geschichte, übersetzt von ProfessorC . F . Klaiber . 1s Bändchen . Zweite unver¬
änderte Auflage und 2s Bändchen . (Römer 16
und 2s , B .)

Ciceros Werke — 1s — 3s Bändchen , enthaltend
die tusculanischen Unterredungen , vollständig , über-
sezt von Prof . F . H . Kern . (Mmer Zs — 5S
Bändchen . )

Die Preise sind für die Subskribenten auf die ganze
Sammlung der Griechen 14 kr . rhein , für Subscribenlen
auf die vollständige Reihe der Römer iz kr . , für die ,
welche blos auf einzelne Schriftsteller subscribiren , iZ kr.
vom gehefteten Bändchen . Einzelne Bändchen kosten 24 kr.
Jeden Monat erscheinen 4 Bändchen ; mittelst einer Aus¬
lage , die jährlich nicht über n fl . rhein . steigen kann ,
kommt auf diese Weise Jeder , der auf das ganze Werk
unterzeichnet , in wenigen Jabren in den Besitz einer voll¬
ständigen Sammlung von Ueberfttzungen der vorzüglichsten
Klassiker des Alterthums , die Treue mit Verständ¬
lichkeit und gefälligem , reindeutschem Aus¬
drucke vereinigen , einer Sammlung , die bleibenden Werth
behalten wird , wenn manche andere liierarische Erzeugnisse
längst vergessen sind , welche jetzt die LieblingSlrktüre eines
großen Publikums bilden . Die im Januar erscheinende
Lieferung wird Lucians Werke , is 2S B . , PlurarchS
Lebensbeschreibungen 10 B . und Livius röm . Geschichte
Zs B . enthalten . Jedermann kann aus den bereits vor¬
liegenden 6 Bändchen sich selbst überzeugen , daß nur ge >
diegene Uebertragungen , keineswegs aber Fabrik - Ueber -
setzungen ausgenommen werden . Die Subscription steht
fortwährend offen , und zur Annahme von Subskriptionen
empfiehlt sich G . Braun in Karlsruhe , bei welchem die
Bändchen vorrälhig zu haben sind .

Bekanntmachung .
Zu der

Ausspielung
der berühmten

Raftatter Stahl - und Kutschenfabrik
im

gerichtlichen Schätzungswerth von Z 0, 000 fl . , nebst
sechszehn Chaisen zu 8720 fl . taxirt ,

worunter 8 Stück im allerneuesten Geschmack und von der be¬
kannten vortrefflichen Arbeit sind , welche die Fabrik liefert ,mit noch
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und sonstigenEintausend zweihundert fünf Geld
Gewinnsten ,

für welche sämmtlich das Handlungshaus C . I . Kisling in
Kehl die Gewährleistung übernommen hat ,

sind Loose L 2 fl . und Plane gratis bei folgenden HH . Emit¬
tenten zu bekommen :

Karlsruhe bei Hrn . C. B . Gehrcs in, Innern Zirkel Nr . S .
I . LH. Gesell.
Buch - . Fricdr . Wagner .
Ioh . G - «Limo » .
Stern zum Prinz Karl .
Gebr . Ziegler .
C . Kiefer .
Chr . Beutienmüller .
ReichardtzurKarlsburg .
Dittler zur Traube .
Math . Grosholz .
Jak Wenk .
Franz Christoph Mohr .
Gränzzvllcr Baumer .
F . S . Aachmann u . Hr . M . Walter -
I . C . Hindenlang .
Job Dapt . Wittmer .
F . X . Schrempp .
Maggi - Graselli et Comp .
Ferdinand Mandelli .
Posthalter Ferdinand Mayer .
Ludw. Schmidt .
C - F . Rist .
Posthalter Engler .
Ioh . Martin .
Wm . Schulz Sohn .
M . Lehmann .
von nur 2 fl . pr . LooS und die so

Ltdeutende u viele Gewinnste ( das 24ste Loos ist nämlich schon
ein Treffer und Ein Loos kann bis auf mehrere hundert¬
mal gewinnen ) haben , wie sich nicht anders erwarten ließ ,
Diesem für den Einsetzer so ungemein vortheilhaft eingerichtete»
Unternehmen , sowohl im In - als Ausland , den günstigsten
Fortgang gegeben , und der bereits statt gefundene Absatz eines
beträchtlichen Theils der Loose macht cs mehr als wahrschcin -
llich , daß die Ziehung sehr bald wird vor sich gehen können.

Rastatt , im Juni »826 .
Schlaff u . Komp .

Mannheim
Freidurg <
Heidelberg <
Mosbach >
Sinsheim -
Buchen -
Brette » -
Durlach »
Pforzheim -
Baden -
Bühl -
Bruchsal -
Rbeinfeldcn -
Offenburg -
Hornberg »
Dillingen -
Obcrkirch -
Donaueschingen
Stockach «
Konstanz -
Lahr «
Emmendingen -
Müllheim «
Staufen -
Lörrach -
Ettlingen -

Die niedrige Einlage

Karlsruhe . sAnzeige . ) Im Gasthof zur Stadt
Siraßburg sind frische Böhmische Fasanen und Rephühner
billig zu verkaufen .

Karlsruhe . sAnzelge ) Schönste süße Pommeran -
zen L 5 und 6 kr . pr . Stück , bittere Orangen , welche zu
Bischoff und Essenz dienlich sind , L 8 und g kr . pr . Stück ,
schönste italienische Citronen L 4 und 5 kr . pr . Stück , Brug -
volleS , feine Lafelfeigen , Sultanini , Maroni , alle Sorten
feine Früchte sind biliig zu haben bei

Jakob Giani .

Rinthheim . sKapital . ) Jak . Fdr . Kö Pf dahier
bat 57V0 bis 3»o ° fl- , sogleich , gegen doppelte gerichtliche
Versicherung zu 5 pCt . auszulcihen .

Ma » nhei m . sAnzeige . ) Uebcr das neue , wegen
seiner Zweckmäßigkeit von Sr . Majestät dem Könige der Nie¬
derlande palenlisirte Kunstgciricbe , zum Ausziehen des Oels
aus Oeliaamen verschiedener Art , geben die Unterzeichneten
auf ftan °iite Briefe nähere Auskunft , und nehme » Bestellun¬
gen darauf an . Diese Maschine liefert gegen die gewöhnlichen

Oelpreffen im Durchschnitte , 5 pro 6enr mehr aus , und in
»4 Stunden werden , ohne den Saamenstoff erwärmen zu müs¬
sen , ZrZ Icktor Oel verfertigt .

Mannheim , im Januar 1827 .
L. Renner und Komp .

Karlsruhe . fDlenfi . Gesuch . ) Ein über Ge-
schäftSkennintß und Solidität versehener Kameral - Eclibent
wünscht auf den 2Z. Aprii d . I . bei einer Domainenverwal -
tung , Obereinnehmerci oder Forstoer,valtung angcstclit zu wer-
den . Nähere Auskunft ertheilt , aus franktne Briefe , das
Zeitungs ' Kompioir .

Karlsruhe . sLehrlings - Gesuch .) In elne Stabt
nahe bei Karlsruhe wird in eine gangbare Spezereihandlungein Lehrling , mit oder ohne Lehrgeld , in die Lehre gesucht.
Im Zettungs -Komptoir das Nähere

Karlsruhe . fLehrlinge - Gesuch . ) In ein solider
Modegeschäft zu Frankfurt am Main werden einige Frauen¬
zimmer , gegen Kost - und Lehrgeld , in die Lehre gesucht. Das
Zeitungs - Komptoir ertheilt , auf portofreie Anträge unter
Couvert N . lV . . das Nähere .

Müllheim . sVakantc AktuarS - Stelle . ) Bck
dem hiesigen Bezirksamt ist ein Akruarial vakant , welches so -
gleich besetzt werden sollte. Der Gehalt beirägt zur Zelt Zoo
fl . , wird sich aber » ach einiger Zeit auf SZo fl . erhöhen lassen .

Kompetenten aus der Klasse der Rechlspraktikaiitcn , oder
rezipirle Scribenten , wollen sich unter Beilegung ihrer Zeug -
nisse in Bälde mittelst frankirter Briefe an den Unterzeichnete»
AmtSvorstand wenden.

Mültheim , den 27. Jan . 1827.
Großheezoglichcs Bezirksamt .

Lse ußler >
Eberbach . sKrämer - und DlehmLrkte . ) tzr

werden dahier pro 1827/28 nachbemerkie Krämer - und Bie -H-
lllärkic abgehallen werden , als :

i ) Krä m erinä rkt es

1827.
Montag , den 12 . März ä

, - , 4 . Mai t
Donnerstag , « 2Z . August (
Montag , - ig . Nvv . )

2l) Viehmärkte :
Mittwoch , den 2i . Febr .
Dienstag , . 6 . März )

» - 5. April /
Mittwoch ,
Montag ,

» g . Mai ^ i
, ii . Juni s
- Juli i-

- - 20 . Augusts
- - 17. Scpt . ^

»827.

In Hinsicht der Währschaft und Marktpolizei bleibt es bei
der Marktordnung . Für das zum Markt gebracht werdende
Vieh müssen sich die Eigenthümer mit GcsundheilS - Altcstaken
auswcisen können , wenn cs zugelassen werden soll .

Eberbach , den 22 . Jan . , 827.
Großherzoglicher Stadlrath .

S e i b e r t .

Rastatt . fStraferkenntniß . ) Nachdem sich der
für das Jahr 1627 könscriptionspflichlige Bernhard Kruni «
elch von Oberndorf , der Vorladung vom 17 . Nvv . v . I . un¬
geachtet , bisher noch Immer nicht gestellt , so wird er des Ge-
mcindsbürgcrrechts für verlustig erklärt , und die gcsezliche
Geldstrafe auf den Fall Vorbehalten , wenn ihm noch Vermö¬
ge» zukommen soll ! ».

Raftalt , den »7. Jan . 1827.
GroßherzoglichcS Qberamt .

Müller .
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Karlsruhe . sV ersteigervn g spanischer Schaaf .

w o 1 1 c . si Auf hohe Verfügung werden von der Großberzogl .
, 8-6r SchLferei- JnstttutS - Wolle noch ungefähr -oo ZentnerLloots , I?rims und Soeunäs , vorbehaltlich hoher Ratifika¬
tion , bis

Montag , den 5 . März d . I . , Vormittags ic> llhr ,in dem auf dem Kammergut Rüppurr , bei Karlsruhe , be¬
findlichen Wollmagazin , Lffentlich, unter den bei der Verstei¬
gerung näher bekannt gemacht werdende » Bedingungen , in
schicklichen Panhicn versteigert ; wozu die Liebhaber hiermit
ringelade » werden .

Karlsruhe , den aL. Jan . »827 .
Großberzogl . Bad. Schüfereiadministration.Vr . Herr mann .

Durlach . fS ch ulh a nS ba u in S b ll in g e nsj Inder diesseitige » Gemeinde Söllingen soll mit höherer Geneh¬
migung ein neues SchulhauS erbaut , und die diesfallsigen Ar¬
beiten in Akkord begeben werde» . Hierzu wird Lagfahrt auf

Montag , den 12 . Febr. , Vormittags 10 Uhr ,auf dem Raihhaus in Söllingen anberaumt ; wozu man die
Liebhaber mit dem Bemerken einladet , daß eine hinreichendeKaution von jedem Akkordanten geleistet werden muß .Du. lach , den -L Jan . , 827.

GroßherzoglicheS Obcramt ,
B a u m ü l l e r.

St . Blasien . sDomainen - Verkauf und Ver¬
pachtung . ^ Zn dem nach vorliegender hoher BestimmungEiner hochprcislichcn Hofdomainenkammer wiederholt vorzuneh -
wenden Verkaufs - und Vcrpachtungsvcrsuchder hiesigen herr¬
schaftlichen Ziegelhütie "wird unter Genehiiiigungsvorbehaltdcr
desfallsigen Verhandlungen Tagfahrt auf

Montag , den 12 . Febr . d . I -, Vormittags 10 Uhr ,in diesseitigem Domaineiivcrwaltl»igsburea'.i angcordnet ; wozu
die Kaufs - und Pachtliebhaber «» durch eingcladen werden .

Sk . Blasien . den 20 . Jan - >827 .
Großherzvgliche Domainenverwalllmg.

W i 11 m a n n .
Oos , bei Baden , s Verkauf des WirthshauseSzur Sonne . .

'
! Das an der Straße von Baden » ach Ra¬

statt sehr gut gelegene und frequente Wirthshaus zur Sonne
dahier , mit zwei großen Stallungen , fünf Schwcinställcn ,
Holzplatz , 2 Viertel Obst - und Gemüsgarten re . , auch zurBierbrauerei eingerichtet , verkauft der unlenbemcrkte Eigen -
thümer gegen sehr billige Bedingungen aus freier Hand.

Taver ScefelS .
Brette » . sFrucht - Versteigerung . ^ Montag

den 12 . Febr . d . I . , Vormittags 10 Uhr , werden aufdiesskl-
gem Bureau von dem hiesigen herrschaftlichen Speicherroo Malter Dinkel und

100 Malter Haber ,
gegen baare Bezahlung bei der Abfassung , in Steigerung ver¬
kauft werden .

Vntlen , den 27 . Jan . 1827.
Großherzogliche Domainenverwallung.

Hoher .

zwar aus den Sltern Pfandbüchern kn das Neue übertrage«werben , dagegen haben sich dieselben , die etwa hieraus ent¬springenden Rechtsnachtheile selbst zuzuschreiben.Rastatt , de» 24 . Ja » . , 827.
GrvßhcrzogUmes Oberam».M üiler .

Baden . fAuffordcrun g .si Die Erben des unlängstdahier verstorbenen , vormals gewesenen Engelwirths SimonIachm a n » von Oos, haben die Erbschaft blos unter der RechtS-wohlthat des Vorbehalts des Lrboerzeichniffes angetrelen ; cswerden daher , um einen reinen Vermbgcnsstand z» erhalten ,sammiliche Gläubiger bcö gedachten Zach mann mit dem Be-drohe » andurch aufgefordert, bis
Montag , De » 5 . Febr. d . I . , Vormittags 8 Uhr ,ihre Fordreungen, unter Vorlage ihrer Beweisurkunden , vorder Theilungskommission und den Erbiniercssentcn in demGasthaus zum Sternen dahier um so gewisser richtig zu frei -len , als sonst die Verlaffenschaft an die Erben ohne weitersausgefolgt und ihre Forderung an die Masse unberücksichtigtbleiben werde.

Baden , den 16 . Jan . 1827.
Großh. Bezirksamt. Großh . AmiSrcvisorat.Mahler . Prinz .

Rastatt . fSchulden - Liquidation . ss lieber dieVerlassenschaft des Nikolaus Flitter er , Bürgers von Octig-heim , ist Gant erkanntj , und Lagfahrt auf
Freitag , den 22 , Februar , früh 8 Uhr ,bestimmt , wo die Gläubiger , bei Vermeidung des Ausschlussesvon der Masse , auf diesseiüüer Amiskanzlet zu erscheinen, undihre Forderungen richtig zu stellen haben .

Rastatt , den Za . Jan . 1827.
GroßherzoglicheS Oberamt.

Müller .
Rastatt . kSchu l d en - L iq ui d at i on . ) Da über dasVermögen deS Michael We stermann von Oberndorf Ganterkannt , und Liquidaiionstagfabrt auf

Samstag , den 17 . Febr . , früh 3 Uhr ,auf diesseitiger Kanzlei « » beräumt worden ist , so werden des¬sen Kreditoren aufgefordert, ihre Ansprüche zur gedachten Zeitbei Strafe des Ausschlusses von dcr Masse dahier geltend zumachen .
Rastatt , den 22. Jan . 1827 .

GroßherzoglicheS Obcramt.
Müller .

Rastatt . s S ch u i d en - L i q u i d atio n . ss lieber dasverschuldete Vermögen der Johann Rold ' schen Ehefrau,Kleopha , geb . Ri eg er von Oetigheim , wurde Gant er¬kannt , und zur Liquidation der vorhandenen Schulden
Dienstag , der 2a . Febr . , früh 8 Uhr ,bestimmt , wo deren sämmtliche Gläubiger , bei Strafe des

Ausschlusses von der Masse , ihre Forderungen auf diesski-ger Kanzlei anzumelden haben .
Rastatt , den 27. Januar , 827.

GroßherzoglicheS Obcramt .
M ülle r.

Rastatt . sUnterpfandsblichErneuerung . il ZumBehuf dcr hiesige» Pfandbuchscriieuerung von 1770 — 1627werden alle jene Gläubiger , welche innerhalb der Gemarkungder hiesigen Stadtgcmeinde Pfandrechte besitzen , hiermit auf-
geforderr , die beofallü in Händen habenden Urkunden ,

vom 19 . bis 2S Februardann
vom bis Z . März d . I .der hierzu bcordnctcn Kommission auf dem Raihhausgebäude- ahicr gegen urkundliche Bescheinigung einzureichen .

Die Forderungen der nicht erscheinenden Gläubiger werden

Gengcnbach . fSchulden - Liquidation . ^ Ge¬
gen das verschuldete Vermögen des bürgerlichen Laglöhncr«
Friedrich Lümmler von Unterharmersbach und dessen Ehe¬frau , vorherige Wittwe des GranarenhündierS Franz Klingvon da , Zäzilia , gcborne Rinkwalb , hat man Gant er¬kannt , und zur Schuldenliquidarion Tagfahrt auf

Dienstag , den 20 . Februar d . I . , früh 8 Uhr .
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesezt , wozu die etwaigen Gläu¬
biger aufgefordert werden , ihre Forderungen oder sonstigen
Ansprüche an dieselben , unter Vorlage der Beweisurkunden, an
benanntem Tags anzumelden, richtig zu stellen , auch ihre et-
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««> > -

ich»

, . I»

« sizen Vorzugsrechie zu dokumentiren, bei Strafe de - Aus¬
schlusses von der Masse,

Gengenbach , den - 6 . Jan , 18 -7
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Bossl .
SinShekm . ^ Schulden - Liquidation I Wer

ay den in , Gant erkannten Jung Johann Georg Ha g ma t er
von Walbangeloch eine Forderung zu machen hat , wird hier »
mit anfgesordert , dieselbe auf

Donnerstag , den 22 , Februar , Morgens g Uhr ,
dahier vor Amt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Lkttomaffe , zu liquidircn .

Sinsheim , den 20 , Jan , 1827.
GroßherzoglicheS Bezirksamt ,

Si ü t t i n g e r .
Sinsheim , f S ch ul d cn - Liqu i dat kon . .1 Wer

« n Len in Gant erkannten Joseph Erasmi von Rohrbach
» üie Fordeninz zu machen hat , wird hiermit ausgcsorderr ,
dieselbe auf

Donnerstag , den 1 . März l. I . , Morgens 6 Uhr ,
dahier vor Amt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Akllvmasse , zu liquidiren .

Sinsheim , den Sc», Dez , 1828.
GroßherzoglicheS Bezirksamt ,

R ü t l i n g c r>
Epp in gen . fFür amortisirt erklärte Na ch -

Hypotheken, ! Da die Nachhypothekcn . welche die Eber -
darör Klumdachischen Eheleute von Schlüchtern an den
Alexander Gunzenhausen von da , unter ' m 4 . Dezember
, 8-»v über 266 fl , S4 kr, , und unterm 4 Dezember 1809 über
, 4ä st , ausgestellt haben , vor der geschehene » Abzahlung vcr -
lo - en gegangen sind , so werden solche hiemit für amortissrl
erklärt ,

Eppinzen , den Jan . 1827.
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Thilo ,
Eopingen . fEdi k t a lla d u n g . I Der seit dem Mai

, 820 vermißte Soldat , Jakob Bräunlng von Gemmingen ,
wird hiermit anfgesordert , sich

binnen Jahresfrist
dahier zu sistiren, und sein i » 727 fl . bestehendes Vermögen in Em.
prang zu nehmen , ansonst er für verschollen erklärt , und sein
Vermögen an die sich gemeldet habenden Verwandten , gegen
Lauiion , aitSgefolgt werden soll .

Eppinzen , den 22 , Jan . 1827k
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Thilo .

Ettlingen , f E di k t a ll a d u n g . ! Franz Ankon
Renz von Malsch , dermal gegen 54 Jahre alt , welcher im
Jahr , 799 als Schneidergesellc in die Fremde gegangen , oh «
ree die mindeste Nachricht bisher von seinem Aufenthalt zu ge¬
hen

'
, wird ausgcfvrdert ,

binnen Jahresfrist
dahier zu erscheinen , und sein unker Pflegschaft stehendes Ver¬
mögen in Empfang zu nehmen , widrigenfalls solches seinen
« Lchßcn' Verwandten , gegen Sicherheitsleistung, ' in jürforgli -
ch« » Besitz hinausgegeben werden soll-

Eitlinge » , Len 16 J .in , 1827,
Großherzogli » es Bezirksamt '

Keller .

Mällhcim . sEdiktalladung . ^ Der schon seit
»hagefübr Sc» Jahren abwesende Friedrich Kaltenbach von
Gtrselden , oder seine etwaig rechtmäßige Leibeserbcn , werde»

hiernilt aufgefordert , sein in Fahrniß bestehendes, und nnter
Pflegschaft verwaltetes Vermögen ,

binnen Jahresfrist ,in Empfang zu nehmen , andernfalls es seinen müthinaßliche «Erben , gegen Kaution , wird ausgeliefert werden .
Müllheim , de» 2a , Ja » , 1827.

GroßherzoglicheS Bezirksamt .
L e u ß l e r .

K. K. Oestreich. Rothschild. 100 fl . Lotterie - Anlehen .
Die 7te Ziehung dieser Loose findet den 1 . März d. I . in

Wien statt , und enthält folgende sehr bedeutende Preise , als :
fl . 86 . 00c », L6 . 0VU , lü . ooc », gooc », rinal 7200 , Lmal L6c >o , 5mal
Sooo, 7inal 2400 , loinal lüoo , iSuial 1200, 2c»iialL4o , 4omal
boo , 7ai» al 36a , 140M-1I Zoo , 25oinal 24a , 634MUI 180 ,
88gc»tial 162 , im Gesammlbeirage fl , 1,971,300 im fl . 24 Fuße .

Loose zu dieser Ziehung sind bei mir , nebst Plan gratis ,
zu haben . Briese und Gelder werden portofrei erbeten .

M - Bing d . Jung , in Frankfurt azm ,
Döngesgasse lül , II . 167 ,

Deidesheim , f We in - V er st e i g e r u n g . Z Mon¬
tag , de» 12 , März 1827 , und die unmittelbar darauf folgen-
den Tage , Vormittags um g Uhr , werden in der Behausung
des zu Forst (bei Dürkheim an der Haardt , im Rhetnkreisc des
Königreichs Baiern ) verlebten Gutsbesitzers Herrn Heinrich
Reich ardt nachbeschricbcne in seiner Hinterlaffenschafismaffe
vorhandene , in besagter Behausung gelagerten , i » den Ge¬
markungen von Forst , Deidesheim und Ruppertsberg selbst ge¬
zogene rein gehaltene Weine von vorzüglichster Qualität vor un -
terzeichnctcm König ! - Notar unter annehmlichen Bedlngangei »
bffenllich versteigert , als :

1 ) 1 Stück 1802x1'.
2 ) 1 - 1604er .
S) 3 - 1607er .
4) 2 5 - 1811er .
S ) 8 - 1818er .

26 - 1819er .
7) 46 - 1822er .
8) 4 - 1823er .
s) 12 1822er .

18 - 1826er .
Au gleicher Zeit werden auch zwei Stücke thcils Hefen - ,

theils Trösterbrauntweine , in der gedachten Hinterlassenschafts -
massc vokhandcn , mit versteigert .

Die Proben werben am Lage der Versteigerung von de »
Fäss ' N , gegeben werde» .

Deidesheim , den , 5 . Jan . 1827.
Köhler , Nolanus .

Landau . fWein - u , Fr ü ch te - V er st e i g c ruii g . I
Künftigen 8 . Februar 1827 , deS "Morgens um 9 Uhr , zuLau -
dau in der Behausung des verlebten Herrn Johannes S t a h l ,
am französischen Tbore , wird zur Versteigerung geschritten
werde» , von : 201/2 Fuder 1826er , ip 7/10 Fuder i8r5er ,
3 ik2 Fuder 162 - er und 12 1/2 Fuder 18,9er rein gehaltener
vorzüglicher Weine aus , der Umgegend , circa 22 in Eisen gc -
bunhcne 3, 2 , 1 und 1/2 Fuder Faß , iS Bütte » verschiedcnck
Größe , 2 Lotten , » Heller ; , dann 100 Malter Reps , »38
Matter Spelz , L4 . dtto Korn und Hafer , . 55 ' Mälter Ger - ,
4» Zentner Heu Uttd

'
niehrcre

'
iovc» Bosen

'
Stroh .

Landau , den 26- Ion - 1Ü27 „ .
Keller , Notär .

Dtrkesrr uirh Dtstüir : P . W
'
gckkst .

I .
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